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1	 Handstück für die Laserchirurgie.

2	 Griffstück mit Spülkanälen und Beleuchtung  

	 über Glasfasern.

Aufgabenstellung

In zahlreichen Anwendungen in der Dermatologie, zum 

Beispiel bei der Behandlung vaskulärer Läsionen, wird 

Laserstrahlung eingesetzt, um Gewebe abzutragen oder zu 

koagulieren. Hierzu muss die Laserstrahlung auf das Gewebe 

fokussiert und über Scannerspiegel auf der Gewebeoberfläche 

verfahren werden. Dem behandelnden Arzt soll dies durch 

ein am Fraunhofer ILT entwickeltes Handstück mit integrierter 

Scannertechnologie ermöglicht werden, wobei er die voll-

ständige Prozesskontrolle behält und durch Assistenzsysteme 

unterstützt wird.

Vorgehensweise

Die Therapiestrahlung wird in ein Handstück eingekoppelt, das 

der Chirurg auf die zu behandelnde Hautpartie aufsetzt. Die 

Mikroscannertechnologie sorgt für die Feinpositionierung des 

Laserfokus. Der Einsatz einer 2D-Bildaufnahme in Kombination 

mit Scannerspiegeln ermöglicht eine Dokumentation des 

Behandlungsverlaufs und -erfolgs sowie die automatische 

Anpassung der Geometrie der zu bestrahlenden Fläche an die 

Ergebnisse präoperativer Diagnostik. Der Therapiestrahlung 

kann Messstrahlung eines optischen Kohärenztomographen 

(engl. Optical Coherence Tomography, OCT) überlagert 

werden, um den Koagulationsprozess in tieferliegenden 

Gewebeschichten zu überwachen. 

CAD-Entwurf eines Handstücks für die Dermatologie.

Ergebnis

Am Fraunhofer ILT wurde für den Anwendungsfall der 

Hartgewebechirurgie eine Handstücktechnologie entwickelt, 

die während des Schneidens mit gepulster Laserstrahlung  

eine 2D-Bilderfassung und 3D-OCT-Aufnahmen des  

Behandlungsorts ermöglicht. Das eigens für den Einsatz in  

der Laserchirurgie am Fraunhofer ILT entwickelte OCT-System 

hat einen Messbereich von z = 11 mm, eine Messfrequenz  

von f = 14 kHz und eine axiale Auflösung von dz = 25 µm.

Anwendungsfelder

Einsatzgebiete des Handstücks sind Lasertherapie- und 

Chirurgiesysteme, bei denen die Laserstrahlung trotz manueller 

Führung durch den Chirurgen mit hoher Präzision appliziert 

werden muss.
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